
Rechenschaftsbericht zur Vollversammlung des BVGR 

Köln am 23. Juni 2014 

1. Allgemeine Situation  

Am 11. November 2013 hat sich der neue Vorstand nach der Wahl im Oktober konstituiert. 

Leider besetzen zurzeit nur drei Kollegen die Vorstandsposten: Wolfgang  hat sich 

bereiterklärt, den Verband nach außen als 1. Sprecher zu repräsentieren; Judith ist seine 

Vertreterin und Daniel kümmert sich als Neugewählter vor allem um die Kasse. Ende des 

Jahres ist Christian Wahlmann aus beruflichen Gründen aus dem Vorstand ausgeschieden. 

Beate Werner und Angela Pauen-Böse unterstützen die Verbandsarbeit weiterhin im 

erweiterten Vorstand.  Von Juni 2013 bis Juni 2014 hat sich der Vorstand 7x getroffen. Die 

Treffen finden normalerweise zuerst mit dem Vorstand der PR statt, bevor sich die Vorstände 

für eine 60 minütige interne Sitzung trennen. In Sachen Mitgliederverwaltung und 

Postversand hat Nicola Dilger den Vorstand seit Ende des Jahres unterstützt. Leider kann sie 

dieses Amt nicht weiterführen und stellt es bei der Vollversammlung für die Neubesetzung 

zur Verfügung. 

2. Aufgaben/Delegationen  

Kamingespräch: Judith, Wolfgang, Daniel. Kardinalsgespräch: Wolfgang, Judith (in 

Vertretung). Kontakt zu den Studierenden: Beate. Kontakt zur Abt. Aus- und Weiterbildung: 

Daniel. AK Aufatmen: Angela Pauen-Böse. Webteam: Frank, Angela, Judith Effing. 

Bundesversammlung: Judith, Sophie, Daniel. Runder Tisch aller pastoralen Dienste: Beate. 

Mitgliederverwaltung & Post: Nicola. Kasse: Daniel Gentner. 

3. Berichte 

3.1. Kardinalsgespräch  

Das jährliche Gespräch in 2013 wurde wegen Krankheit des Kardinals abgesagt und im 

Januar 2014 nachgeholt. 

Wie beim letzten Gespräch haben sich die MAV, der BVPR und wir vorher zur Absprache 

getroffen und uns wieder auf das Thema: „ Berichte über „ Leuchtpunkte/Leuchttürme 

unserer pastoralen Arbeit“ verständigt. Dieser Ansatz bietet dem Kardinal einen breiten 

Überblick über so gut wie alle Felder der Pastoral, sei es Kategorie, Region oder 

Gemeinde und es erzeugt kaum Konfliktstoff. Das Gespräch verlief in guter Atmosphäre. 

3.2. Gespräch mit der Abt. Aus- und Weiterbildung  

Das diesjährige Gespräch mit der Abteilung fand am 24. März statt. Themen waren: 

Werbung für den Beruf GR (daran beteiligt auch die Stelle „Berufe der Kirche); 

SchülerpraktikantInnen; Vorstellung der neuen Mitarbeiterin Fr. Feder;  

Creditpoints; veränderte Berufsrolle der GR und die Vorbereitung in Studium und BEP; 

Aufatemtag 2015?! und – last but not least – Beauftragung. 

 

3.3. Beauftragung 2013 

Am 28. September 2013 wurden in der Kirche St. Martin in Langenfeld-Richrath neue 

Kolleginnen und Kollegen zum Dienst als GR und PR beauftragt. Wir gratulieren den Neu-



Beauftragten nochmals von Herzen und wünschen viel Freude und Ausdauer im Dienst! 

Die nächste Beauftragung findet am 6. September 2014 im Dom statt. 

3.4. Kamingespräche 

Die Kamingespräche finden im Abstand von 3-4 Monaten mit Vertretern von der MAV, 

den Vorständen der Berufsverbände und dem Personalchef mit seinem Sekretär statt. In 

den Tätigkeitszeitraum fiel erneut ein Wechsel des Personalchefs, da Monsignore Ansgar 

Puff zum Weihbischof ernannt wurde. Sein Nachfolger Pfarrer Stephan Weißkopf greift 

im Großen und Ganzen die bekannten Vorstellungen von pastoralen Landschaften auf 

und gibt kleinen geistlichen Gemeinschaften in Zukunft mehr Bedeutung als den 

Kirchorten. Ein großes Thema unsererseits, das wir beständig einbringen, ist die Werbung 

für unseren Beruf. Da wir meinen, dass dies Aufgabe des Arbeitgebers ist, versuchen wir, 

die Personalabteilung an dieser Stelle in die Pflicht zu nehmen und mit ihr Themen wie 

„Coaching für Laienpastorale Dienste angesichts sich ändernder Anforderungen“ und 

„Leitungskompetenz“ anzusprechen. 

3.5. Runder Tisch und Tag aller pastoralen Dienste 

Unsere Berufsgruppe wird von Beate Werner am „Runden Tisch“ vertreten, der den 

alljährlichen Tag aller pastoralen Dienste vorbereitet. In diesem Jahr war es erstmalig 

nicht nur ein Nachmittag, sondern ein ganzer Tag, bei dem die Hauptabteilungsleiter 

bzw. ihre Vertreter sich zu ihren Vorstellungen einer zukunftsfähigen Pastoral äußern 

und sich den Fragen der Teilnehmer/-innen stellen sollten.  

Es wäre schön, wenn sich aus unserer Berufsgruppe noch jemand finden würde, der beim 

Runden Tisch mitdenkt und mitplant. 

3.6. Diözeanpastoralrat 

Die Vertretung im Diözesanpastoralrat nimmt Clarissa Vilain vom BVPR wahr. Der DPR 

hat im vergangenen Jahr einmal getagt. Dabei stand das Thema 'Kirche und Medien' auf 

der Tagesordnung. Es wurde über die Frage gesprochen, wie es der Kirche möglich ist 

ihre Kernthemen in den Medien zu platzieren. Danach hat es aufgrund der Vakanz des 

Bischofsstuhls keine weitere Sitzung gegeben. 

3.7. Bundesversammlungen  

Ein großes Thema auf der Herbstvollversammlung in Trier war die Personalentwicklung, 

Qualifizierung und damit verbundene Höhergruppierung unserer Berufsträger. Hier 

erweist sich der feste Bestandteil „Bericht aus den Diözesen“ einer jeden 

Bundesversammlung als sehr informativ, da an dieser Stelle Erfahrungen ausgetauscht 

werden, wie diese Themen in den anderen Diözesen gehandhabt werden. Abgerundet 

wurde dieser Themenkomplex durch ein Referat von Herbert Tholl, Ausbildungsleiter in 

Trier, der interessante Ansätze für die Weiterentwicklung unseres Berufes aufgezeigt hat. 

Bei der Frühjahrskonferenz in Hamburg waren wir mit allen drei Delegierten anwesend, 

nicht mitgezählt unser Altvorsitzender Ralf Gassen, der sich als Beisitzer in den Vorstand 

des Bundesverbandes hat wählen lassen. Bei dieser VV wurde über den Antrag des BuVo 

abgestimmt, ob es aufgrund der Preissteigerungen bei Tagungskosten, Fahrtkosten und 

bei der Pflege von Außenkontakten zu einer Beitrittserhöhung für alle Mitglieder um € 5,- 

kommen soll. Der Antrag wurde nach ausführlicher Offenlegung der Finanzen 

fallengelassen, da es nicht zu den erwarteten roten Zahlen gekommen ist. Des Weiteren 



hat die Versammlung dem Vorstand grünes Licht gegeben, eine Umfrage unter 

KollegInnen zu entwickeln, die von der Deutschen Bischofskonferenz in Auftrag gegeben 

wurde. Sie soll der Weiterarbeit an den Rahmenstatuten dienen. 

3.8. Kontakt zu den Ausbildungsstätten und Studierenden 

Am 19.10.13 besuchte Beate Werner die Studierenden im Fach Religionspädagogik in 

Paderborn und Mainz sowie über den Würzburger Fernkurs, die sich mit Rainer Schulte 

in Horrem zu einem Wochenende eingefunden hatten. Mit dabei war Peter Stamm. 

Beide berichteten von ihrem Berufsalltag in der Kategorial- und Gemeindeseelsorge. 

Dabei entstand ein lebhafter Austausch. Peter Stamm und Beate Werner warben auch 

für die Arbeit des Berufsverbandes und eine Mitgliedschaft, was mit großem Interesse 

aufgenommen wurde. 

3.9. Kontakt zu den neuen Pastoralkurse 

Am 24. Januar besuchten Regina vom BVPR und Daniel vom BVGR mit der MAV den 

neuen Pastoralkurs 2013. Mit den Kursbegleitern Tobias Wolf (GR) und Marion 

Lammering (PR) verbringen 3 GAs und 3 PAs einen Freitag im Monat miteinander. 

Insgesamt hatten wir einen guten und regen Austausch und drücken den KollegInnen für 

die Berufseinführung alle Daumen! 

3.10. Regionalgruppe Nord 

Tagt regelmäßig, Kontakt über Hiltrud Höschler (hoeschler@med.uni-duesseldorf.de) 

Ein herzliches Dankeschön für die Organisation! 

4. Themen des Jahres 

4.1. Internetseite 

Frank Blachmann hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, für den Berufsverband eine 

Homepage zu erstellen und diese zu pflegen. 

Gemeinsam mit Angela und Judith soll die Homepage auch regelmäßig mit „Futter“ 

versorgt werden. 

Sie ist erreichbar unter: www.bvgr-koeln.de oder www.gemeindereferenten-koeln.de  

4.2. Creditpoints  

Wie schon in der MAV-VV thematisiert, ist die Zusammensetzung der Creditpoints durch 

den Infobrief nicht ersichtlich. Da das Berechnungsverfahren aber kompliziert ist, erfolgt 

von der Abteilung Aus- und Weiterbildung kein Versand von „Kontoauszügen“.  

Stattdessen kann jeder, der möchte, seinen Punktestand beim persönlichen Gespräch im 

GV einsehen und ggf. korrigieren lassen. 

Das Erzbistum wäre – nach eigenen Aussagen – gerne einen anderen Weg in Sachen 

Höhergruppierung von GR gegangen, auf NRW-Ebene haben sich die Bistümer allerdings 

so geeinigt. 

4.3. Werbung 

Die Frage nach der Werbung für GR/PR über die Diözesanstelle der Berufe wurde im 

März in einem Gespräch (siehe 3.2.) mit Andreas Süss und Miriam Hillebrecht 

angesprochen. Es soll ein neuer Flyer erstellt werden. Rainer Schulte hat dazu eine 

Arbeitsgruppe unter unserer Beteiligung einberufen. 

http://www.bvgr-koeln.de/
http://www.gemeindereferenten-koeln.de/


Die Stelle selbst macht Werbung für die ganze Palette der pastoralen Berufe. 

Es soll in den Pfarrbriefen eine breit angelegte Werbe-Kampagne über pastorale Berufe 

überlegt werden. Hierzu gibt es ebenfalls eine Arbeitsgruppe, die allerdings wieder sehr 

zäh beginnt. 

Rainer Schulte berichtet von guten Erfahrungen auf Berufs-Messen. Hierzu lädt er immer 

auch GRs ein. 

Es soll eine Liste von Kollegen erstellt werden, die ihre Bereitschaft auch gerade für die 

Aufnahme von Schülerpraktikanten geben. 

4.4. Beautragungsort 

Beim Gespräch mit der Abt. Aus- und Weiterbildung und im Kamingespräch wurde das 

Thema Beauftragungsort wieder angesprochen, da es aktuell – vor allem wegen des 

anschließenden Empfangs – Unmut im Pastoralkurs, der 2014 beauftragt wird, gibt. 

Über den Beauftragungsort wird der neue Bischof sowieso nochmal neu entscheiden. 

Für 2015 wird den zu-Beauftragenden zur Wahl gestelle: Dom sowie Empfang bei voller 

Kostenübernahme oder Einsatzgemeinde. 

4.5. Datenschutz/Schematismus 

Das Thema Veröffentlichung der Privatadresse wurde von einigen KollegInnen 

bemängelt. In Anlehnung an die Tradition („Das war schon immer so.“) wird sich daran so 

schnell auch nichts ändern. In begründeten Ausnahmefällen kann auf Antrag nur die 

Dienstadresse abgedruckt werden… 

4.6. Geistlicher Begleiter 

Walter Koll ist unser neuer geistlicher Begleiter für die Berufsgruppe. Eine Vorstellung 

erfolgte als schriftliche Information aus der Personalabteilung, persönlich stellte sich Pfr. 

Koll bei der MAV-Vollversammlung vor. 

4.7. Brief an das Domkapitel/Neuer Bischof 

Von den beiden Berufsverbänden wurde ein gemeinsamer Brief mit „Kriterien für einen 

neuen Bischof“ an das Domkapitel gesandt. Grundlage dafür waren die Anforderungen, 

die an pastorale Dienste im Erzbistum Köln gestellt werden. 

5. Kassenbericht & Bericht der Kassenprüfer 

kann  auf Anfrage von Daniel Gentner zugesandt werden 

6. Aussprache 

7. Entlastung des Vorstands und des Kassierers 

8. Werbeblock: 

8.1. Interessenabfrage Aufatemtag 2015? 

8.2. KollegIn für Mitgliederverwaltung und Postversand gesucht! 

8.3. Herbstbundesversammlung 14.-15. November 2014 in Georgsmarienhütte 


